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Beitritt zum Rahmenabkommen Südafrika 
Hochschulrektorenkonferenz (HRK) - Higher Education South Africa (HESA) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zur Förderung der internationalen Mobilität von Studierenden, Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern sowie zur Unterstützung und Erleichterung des Austausches mit Hochschulen 
auch außerhalb des Europäischen Hochschulraumes baut die Hochschulrektorenkonferenz im 
Interesse ihrer Mitglieder ein tragfähiges Netz mit Partnern auf. 

Ich möchte Sie daher auf das zwischen der Hochschulrektorenkonferenz und der 
südafrikanischen Partnerorganisation „Higher Education South Africa (HESA)“ am 17. 
September 2013 abgeschlossene Abkommen hinweisen und die Vorteile eines Beitritts zu 
diesem Abkommen für Ihre Hochschule aufzeigen.  

Es werden Empfehlungen zu Fragen der Zulassung und Aufnahme von Studierenden auf 
verschiedenen Ebenen des Studiums und für den Zugang zu Promotionsstudien ausgesprochen 
und entsprechende Richtlinien vereinbart.  

Das Abkommen wird als „Rahmenabkommen“ abgeschlossen, zu dem deutsche Hochschulen 
und Hochschulen im Partnerland ihren Beitritt erklären können. Auf diese Weise erhalten die 
Empfehlungen insbesondere im Bereich der Anerkennung von akademischen Qualifikationen 
und Zulassungsmodalitäten - über die Verknüpfung mit Bestimmungen zur Anerkennung und 
Anrechnung von Studienleistungen in den Prüfungsordnungen - einen höheren Grad an 
Verbindlichkeit. 

Den Text des Abkommens finden Sie beigefügt. Den Beitritt Ihrer Hochschule zum Abkommen 
können Sie mit dem angefügten Formblatt erklären. 

Bitte zögern Sie nicht, sich bei Rückfragen an Herrn Thomas Böhm, Leiter Referat 
„Ausländerstudium und Anerkennung/Hochschul- und Wissenschaftsbeziehungen zum Nahen 
Osten und Afrika" (Tel.: 0228/887-124; E-Mail: boehm@hrk.de), zu wenden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Professor Dr. Horst Hippler 


